
214 Meter, Rekord im Freitauchen, 
ohne Atemgerät (2007) 

600 Meter,  
max. Tauchtiefe im 

gepanzerten 
Taucheranzug

534 Meter, Rekord im 
Tauchen mit Hydreliox: 
Wasserstoff, Helium, 
Sauerstoff (1988)

925 Meter, Tauchtiefe von William 
Beebe und Otis Barton in einer 
Stahlkugel (1934) 

2000 Meter, bis zu dieser Tiefe lassen sich 
Tiefseekabel (für Telekommunikation) 
eingraben. Tiefer liegen sie unbedeckt auf 
dem Meeresgrund.

1500 Meter, Reichweite 
moderner Grundschleppnetze 
(siehe S. 42)

1920 Meter, grösste  
Meerestiefe, in der Gas  
gefördert wird (Golf von 
Mexiko)

2250 Meter, grösste gemessene 
Tauchtiefe eines Pottwals

3840 Meter, Wrack der «Titanic», gesunken 
1912, entdeckt 1985

3657 Meter, Rekord-Wasserdichte 
einer serienmässig hergestellten 
Taucheruhr (siehe S. 37)

3700 Meter, durchschnittliche  
Tiefe der Weltmeere 

5075 Meter, Flugzeugträger «USS Yorktown», 
tiefstes gefundenes Wrack, gesunken 1942, 
entdeckt 1998

6000 Meter, Tauchtiefe der russischen
U-Boote «Mir I» und «Mir II» für je drei Personen.

6500 Meter, Tauchtiefe des 
japanischen U-Boots  
«Shinkai» für drei Personen. 
Am Kabel: Sonde «Kaiko» für 
wissenschaftliche Arbeiten. 
Kein bemanntes U-Boot kann 
heute tiefer tauchen.

8184 Meter, tiefste mit Lot gemessene 
Stelle der ersten ozeanographischen  
Expedition mit der «HMS Challenger» 
(1875)

8370 Meter, grösste Tiefe, in der je  
ein Fisch gefangen wurde: Aal 
­(Abyssobrotula galatheae) im Puerto-
Rico-Graben

10 080 Meter, das dänische Schiff «Galathea 2» 
holt Bodenproben mit Seeanemonen, Seegurken, 

Krebstieren (1951, Philippinengraben)

10 914 Meter,  
Tiefenrekord des U-Boots «Trieste» im 
Marianengraben 1960 mit Don Walsh 
und Jacques Piccard (siehe S. 24). Die 
tiefste Stelle liegt bei 11 034 Metern.

11 000 Meter, Tauchroboter «Kaiko» 
(siehe U-Boot «Shinkai»), ging 2003 
verloren.

Wer taucht wie tief?

1000 Meter, max.  
Eindringtiefe des 

Sonnenlichts. Für das 
menschliche Auge ist 

es schon nach wenigen 
hundert Metern dunkel. 

600 Meter,  
Tauchtiefe von  
Militär-U-Booten

180 –1000 Meter, räuberisches 
Manteltier (Megalodicopia 
­hians), Grösse: 20 cm

700 – 1200 Meter, Rippenqualle 
(Lampocteis cruentiventer), Grösse 
16 cm

200 – 2000 Meter, Glaskrake 
(Vitreledonella richardi), 
Grösse: 45 cm

1000 – 4000 Meter, weisser Tiefseeangler 
(Haplophryne mollis), Grösse: Weibchen 
8 cm, Männchen 2 cm

900 – 3000 Meter, 
Munnopsis, Grösse: 
Körper 1– 2 cm, Beine 15 cm

500 – 5000 Meter, Spanische 
Tänzerin (Enypniastes eximia), 
Grösse: bis 35 cm

300 – 5000 Meter, 
Schirmkrake 
(Grimpoteuthis), 
Grösse: 20 cm

600 – 5000 Meter, Blattschupper 
(Anoplogaster cornuta), Grösse: 15 cm

300 – 5000 Meter, Dumbo-Tintenfisch 
(Grimpoteuthis), Grösse: 20 cm

bis 7000 Meter, Kranzqualle 
(Periphylla peryphylla), Grösse:  
bis 1 m

10 – 7400 Meter, Riesenspinnenkrabbe 
(Colossendeis), Durchmesser: 30 cm

230 – 7700 Meter, Kleinmund 
(Bathylagus pacificus), 
Grösse: 25 cm


